
Chance vergeben:  

Gemeinderat ignoriert Empfehlung der Expertengruppe zur Adler-Bebauung 

  
Der von der Gemeinde Allensbach 

eingesetzte Gestaltungsbeirat hat 

einstimmig empfohlen, das geplante 

Adler-Gebäude zum See hin deutlich 

abzustufen. Der Gemeinderat hat nun 

aber einem Bebauungsplan-Entwurf 

zugestimmt, der keine 

Höhenreduzierung des Baukörpers 

verlangt.  

Daher plädieren wir weiterhin für:  

- die Reduzierung der Firsthöhe des 

geplanten Adler-Gebäudes und eine 

Abstufung der Höhen in Richtung See 

- ein Stangengerüst auf dem Adler-

Areal, um die Höhe der geplanten 

Bauten zu verdeutlichen 
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